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PRESSEMITTEILUNG 
 
München, 11. September 2024  

………………………………………………………………………………………………………………………………….. 
 
„Kunst & Klima – Dein Werk für ein grünes München“:  
Green City e.V. und Kunstrefugium geben Münchner Künstler*innen 
eine Plattform für ihre Werke zum Thema Klima 
 
Kunst und Kultur haben seit jeher die Kraft, gesellschaftliche Entwicklungen zu reflek-
tieren und zu beeinflussen. Geht es nach den Vorstellungen von Green City e.V., sollten 
sich Akteur*innen aus Kunst, Kultur und Klimaschutz viel öfter zusammentun und ge-
meinsam Wirkung entfalten. Denn die Klimakrise ist eine Herausforderung, die die ge-
samte Gesellschaft betrifft. Je mehr Menschen aus unterschiedlichsten Bereichen zu-
sammenarbeiten, desto kraftvoller die Effekte.  Mit dem Projekt “Kunst & Klima – Dein 
Werk für ein grünes München” stellt die lokale Umweltorganisation daher die Weichen 
für ein neues Netzwerk. 
 
Die Klimakrise betrifft uns alle. Daher muss die gesamte Gesellschaft mitgenommen werden, 
wenn die Transformation hin zu einer nachhaltigen Entwicklung gelingen soll. Lebensgewohn-
heiten, Routinen und Werte müssen kollektiv überdacht und angepasst werden. Hier können 
Kunst und Kultur eine bedeutende Rolle spielen: Bilder, Filme, Musik oder Texte entfachen 
Emotionen und bringen Menschen auch komplexe Themen nahe. Inspiriert von den gesell-
schaftlichen Ereignissen um sie herum, können Künstler*innen ihre persönliche Perspektive 
und Meinung in ihren Werken zum Ausdruck bringen; Sie können auf (soziale) Ungerechtig-
keiten hinweisen, Hoffnung vermitteln oder den Status quo in Frage stellen. In jedem Fall kön-
nen sie die Aufmerksamkeit auf bestimmte Themen lenken und so zum Nachdenken anregen.  
 
Kunst und Klima: Dein Werk für ein grünes München 
  
Green City e.V. und die Vereinigung Kunstrefugium e.V. möchten lokalen Künstler*innen 
eine Plattform geben, die sich in ihren Werken mit den Themen Klimaschutz respektive Kli-
makrise in Verbindung mit der Stadt München beschäftigen. Egal ob Malerei, Zeichnung, 
Collage, Grafik oder Fotografie, (sur-)realistische Abbildung, Rückschau oder Momentauf-
nahme – Art und Ausdruck sind keine Grenzen gesetzt. Mitmachen können alle Interessier-
ten, die ihre künstlerische Interpretation der Themen Natur, Umwelt und Klima mit Bezug zur 
Stadt München einreichen wollen – Einsendeschluss ist der 1. November 2024.  
 
Nicht berücksichtigt werden können Bewegtbilder und performative Ansätze. Denn aus allen 
Einsendungen wählt eine interne Jury 24 Motive aus, die ab dem 1. Dezember 2024 als Ad-
ventskalender „Kunst&Klima“ auf dem Instagram-Kanal von Green City e.V. veröffentlicht 
werden – inklusive Vorstellung der jeweiligen Künstler*innen, ihrer Motivation und Informa-
tion zum Werk.   
 



 

 

 

 

Zusätzlich werden alle eingesendeten Werke Anfang 2025 im Kunsttreff in Moosach 
ausgestellt. Hier gibt es für alle Künstler*innen und Kunstinteressierten die Möglichkeit zum 
persönlichen Kennenlernen und Vernetzen. Die genauen Öffnungszeiten werden zu geg-
ebener Zeit noch bekannt gegeben.  
 
Weiterführende Links und Informationen 
 

• Kunstrefugium e.V. ist eine überregionale Vereinigung von bildenden Künstler*innen 
aus den Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei und Fotografie, die sich für gemein-
same Projekte zusammengeschlossen haben. Der Verein feierte 2018 sein 10-jähri-
ges Bestehen und blickt damit schon auf eine Reihe von Jahres- sowie Themenaus-
stellungen, kleine Kulturfestivals oder andere Kunstprojekte zurück. Seit Mitte 2019 
ist die Vereinigung in Moosach aktiv: "Kunsttreff in Moosach". 

• Mehr zum Projekt „Kunst & Klima – Dein Werk für ein grünes München“ finden Inte-
ressierte hier: https://www.greencity.de/kunstundklima 

• Weitere Veranstaltungen werden auf der Green City e.V. Webseite und über den 
Newsletter veröffentlicht. Für die Anmeldung zum Newsletter, bitte hier klicken: 
https://www.greencity.de/newsletter/ 

 
Quellenangaben:  

• „Kunst als Spiegel der Gesellschaft: Wie Kunst historische und aktuelle gesellschaft-
liche Entwicklungen reflektiert“ | Artbooks Heidelberg 

• „Von der Kunst, das Klima zu retten“ | Robert Fleck | Deutschlandfunk 
• „Kunst und Kultur als Hebel für die große Transformation“ | Carolin Baedeker, Manf-

red Fischedick und Christa Liedtke | Deutscher Kulturrat  

https://www.kunsttreff-moosach.de/
https://www.greencity.de/kunstundklima
https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.greencity.de%2Fnewsletter%2F&data=05%7C02%7Ctanja.tenschert%40greencity.de%7Cf9f6dd60c1e84d243dcb08dcac8a00a2%7C624a24a182f541ca92b2429c90f2da97%7C0%7C0%7C638574955943314371%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=J0z8fJBspeH6lwpSKhyw5jWqXcpRSusJtsWurMiPK%2FY%3D&reserved=0
https://www.artbooksheidelberg.de/kunst-als-spiegel-der-gesellschaft-wie-kunst-historische-und-aktuelle-gesellschaftliche-entwicklungen-reflektiert/
https://www.artbooksheidelberg.de/kunst-als-spiegel-der-gesellschaft-wie-kunst-historische-und-aktuelle-gesellschaftliche-entwicklungen-reflektiert/
https://www.kulturrat.de/themen/nachhaltigkeit-kultur/klima-kultur/kunst-und-kultur-als-hebel-fuer-die-grosse-transformation/
https://www.kulturrat.de/themen/nachhaltigkeit-kultur/klima-kultur/kunst-und-kultur-als-hebel-fuer-die-grosse-transformation/

